
Unterstützung für Bethel 
 
 
SV der Realschule Roxel besucht die Bodelschwingh’schen Anstalten 
 
 

 
 
Same procedure as last year – same procedure as every year!  
 

 
Zum wiederholten Mal machte sich am 15. 08. 2008 die Schülervertretung (SV) 
der Realschule Roxel auf, um gesammelte Spenden wie Kerzenreste, 
Briefmarken, Kleidung, Deko und Spielzeug nach Bethel zu bringen. Die 
Mitarbeiter in der Brockensammlung waren begeistert über die Sammelwut 
der Schüler, denn erneut konnten etwa 20 Umzugskartons und 10 
vollgepackte Kleidersäcke übergeben werden.  



 
Zuvor jedoch erfuhren die Klassensprecher / -innen und ihre Vertreter in einem 
Quiz mehr über die Einrichtungen im Bielefelder Stadtteil und konnten in 
verschiedenen Aktivitäten erproben, wie es ist, sich mit einer Behinderung im 
Alltag zurechtzufinden. Ein Schüler bekam die Aufgabe, sein Hemd nur mit 
der linken Hand zuzuknöpfen, eine Schülerin musste einen Parcours in einem 
Rollstuhl meistern, eine andere sollte nur durch Tasten herausfinden, wie viel 
Geld sich in einem Beutel befand. 
 
Am Nachmittag bestand die Möglichkeit, behinderten Menschen bei ihrer 
Arbeit zuzuschauen und zwar im Bioladen, der Druckerei und beim Stuhl 
flechten. Die Schüler hatten zunächst in einer kurzen Gruppenarbeit Fragen 
entwickelt, die sie dann vor Ort stellen konnten. Bei der anschließenden 
Auswertung berichteten die Gruppen sich gegenseitig von ihren Erlebnissen.  
 
Den Abschluss bildete der Besuch der Neuen Schmiede, einer Kultur- und 
Freizeiteinrichtung für behinderte und nichtbehinderte Menschen. In einem 
Saal war bereits alles hergerichtet für die Übertragung eines Fußballspiels am 
nächsten Tag, zu der etwa 200 Menschen erwartet wurden. Besonders 
interessant fanden die Schüler den „Snoezelen-Raum“, in dem ein großes 
Wasserbett, Licht- und Soundeffekte für Entspannung sorgen. Nach all den 
Eindrücken und Informationen konnte hier kurz Rast gemacht werden, bevor 
es dann mit dem Bus wieder nach Hause ging.  
 
 
Einige Schüler nahmen bereits zum zweiten, manche sogar schon zum dritten 

Mal an dieser (freiwilligen) Fahrt teil und waren erneut begeistert von dem 
Programm, das die Öffentlichkeitsreferentin Kathrin Christine Steinkamp in 
Absprache mit der SV-Lehrerin der Realschule Roxel, Patricia Austermann, 
ausgearbeitet hatte.  
In den nächsten Tagen soll in den Klassen von den Erlebnissen in Bethel 
berichtet werden, verbunden mit dem Aufruf, auch künftig fleißig zu sammeln 
und zu spenden – damit auch im nächsten Jahr möglichst viele Kartons auf 
SV-Fahrt gehen können.  
 

 
 
 


